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Intelligenz⸗Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 
Sntelligent⸗Comtoir im Bosthause. FE 


3. Oktober 1844. 


CCC 
238. Donnerſtag, den 


Angekommene Fremde vom 1. Oktober. 8 

N Hr. Gutsb. v. Kaminski a. Gulczewo, Hr. Gutsp. v. Kurowski a. Gulczewko, 
l. im goldnen Löwen; Hr. Landſchaftsrath v. Bogdanski a. Jankowo, Hr. Oberlehrer 

Muller a. Rügen, l. im Hotel de Berlin; die Hru. Gutsb. v. Weſierski a. Ziernik, 
v. Rogalinski aus Gwiazdowo, Dr. Puffke aus Lipnica, Hr. Vorwerksb. Nzycki a. 
Czymoyn, l. im Hotel de Paris; Hr. Gutsb. v. Topinski a. Rusko, l. im Hotel 
de Vienne; die Hrn. Gutsb. Matecki aus Neuſtadt b. P., v. Stablewski a. Nies 
trzanowo, Ritter v. Sternſtein⸗Höͤlzel aus Krakau, Hr. Gouvern.⸗Sekr. 0. D. Jan⸗ 
kowski aus Kiew, Hr. Kaufm. Flatau aus Warſchau, l. im Buzar; Hr. L.⸗G.⸗Dir. 
Hohnhorſt aus Kaukehnen, Hr. Gen ⸗Vevollm. v. Zaborowskl aus Neudorf, Frau 
Gutsp. Mikarra aus Piaski, die Hrn. Gutsb. Kurz a. Konojady, Sitz a. Rakowko, 
I im Hötel-de Dresde; Hr. Reg. Aſſeſſ. St. Pierre aus Kornaty, die Hrn. Kaufl. 
Schneider a. Hamburg, Neuſtaͤdter a Bayreuth, l. im Hötel de Rome; Hr. Maj. 
im 48, Landw.⸗Reg. v. Borkowski a. Samter, Hr. Gutsb. Nowakowski a. Zakrzewo, 
die Gutsb ‚Frauen v. Krzyzanowska 4. Pakoslaw, v. Bronikowska a. Sielec, Schwarz 
aus Siupowo, v. Waſierska a. Diudfo, l. im Hötel de Saxe; dle Hrn. Gutsb. v. 
Gorzenskt aus Witaſzyer, v. Szezawinski a. Kkonowlet v. Skarzynski a. Zuchowo, 
l. im Hotef de Bavlère; die Hrn. Kaufl. Cohn u. Kriſteller a. Wollſtein, Wedell a. 
Wreſchen, Skusewski aus Witkowo, l. im Eichborn; die Hrn. Kaufl. Saloſzynski 
aus Birnbaum, Eitron aus Trzemeſzuo, Hr. Wirthſch.⸗Inſp. Walz aus Duſznik, 
l. im Eichkranz. g a 


1) Die Ehefrau des hieſigen Handels⸗ Podaje sig niniejszem do publi- 
mannes Bar Cosriel Kupfer, Friedchen eanej wiadomosci, ze zona handlerza 
geb. Holde, hat unterm 23. d. M. nach tutejszego Baer Casriel Kupfer, Fried- 
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erreichter Großjaͤhrigkeit die Gemeinſchaft 
der Güter ausgeſchloſſen, was hierdurch 
zur offentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Meſeritz, am 24. Auguſt 1844. 
Königl. Land- und Stadtgericht. 


2) Bekanntmachung. Der Aron 
Windmüller aus Pleſchen und die Machle 
(Amalie) Starkmann aus Kaliſch, haben 
mittelſt Ehevertrages vom 24. Juni 1844 


die Gemeinſchaft der Guͤter und des Er⸗ 


werbes ausgeſchloſſen, was hierdurch zur 

offentlichen Kenntniß gebracht wird, 
Pleſchen, den. 11. September 1844. 

Koͤnigl. Lands und Stadtgericht. 


3) Bekanntmachung. Der Ju⸗ 
ſtiz⸗Kommiſſarius v. Liſteckl hlerſelbſt und 
die Apollonia Conſtantia v. Mobindfa, 
haben mittelft Ehevertrages vom 15. Juli 
4844, die Gemeinſchaft der Güter aus: 
geſchloſſen, was hierdurch zur offentlichen 
Kenntniß gebracht wird. 

Pleſchen, den 14. September 1844. 
Königl. Land⸗ u. Stadt⸗Gericht. 


40 Der Schmidt Valentin Kowalewski 
zu Zdroy und die Wirthin Veronika Ta⸗ 
bernacka aus Woznik, haben mittelſt Ehe⸗ 
vertrages vom 15. September 1844. die 
Gemeinſchaft der Guter und des Erwerbes 
ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur offent⸗ 
lichen Kenntniß gebracht wird. 
Gratz, am 17. September 1844. 

Koͤnigl. Landen und Stadtgericht. 
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chen Holde, z dnia 23. m. b. stawszy 
sie pierwsza pelnoletnig, wspölnos& 
majatku wylaszyla. 

Miedzyrzecz, d. 24. Sierpnia 1844. 
Kröl, Sad Ziemsko- miejski. 

Oh wiesxczenie. Aron Windmül- 
ler 2 Pleszewa i Manchle (Amalia) 
Starkmann 2 Kalisza, kontraktem 
przedslubnym 2 dnia 24. Czerwca 
1844. wspolnosé majgtku i dorobku 
wylaczyli, co niniejszem do publi- 
eznéj wiadomosci podajemy, 

Pleszew, dnia 11. Wrzesnia 1844. 
Krol. Sad, e - mise 


Obwieszczenie. ‚Podajesigniniej. 
szem do wiadomo$ei publicznej, Ze 
Ur. Lisiecki, Kommissarz sprawiedli- 


wosci i Ur. Apollonia Konstancya 


Bybinska, kontiaktem przedslubnym 
2 dnia 15. Lipca 1844, r. wspo6lno$6 
majgiku wylaczyli. 

Pleszew, dnia 14. Wrzesnia 1844. 
Kröl, Sad Ziemsko- miejski. 


Podaje sig niniejszem do wiado- 
mo$ci publicznéj, Ze Walenty Kowa- 
lewski, kowal 2 Zdroju i i Weronika 


Tabernacka, gospodyni 2 WoäZnik, 


kontraktem przedslubnym 2 dnia 15, 
Wrzesnia 1844. wspolnos& majziku i i 
dorobku wylgezyli. 

Grodzisk, dnia 17. Wrze$nia 1844. 
Kroöl, Sad Ziemsko- miejs ki. 
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5) Wohnungs⸗ Veri nderung. Unſer Geſchuͤfts⸗Lokal iſt nunmehr Große 


Ritterſtraße Nr. 10. Parterre. i 
j Königlide Garniſon- Verwaltung. 


6) Publikandum. Im Auftrage des hieſigen Königlichen Land und Stadt⸗ 
Gerichts ſoll ich in termino den 8. Oktober d. J. Morgens 10 Uhr in der Chrza⸗ 
ſtower Forſt 200 Klaftern Kiefern Knüppelholz öffentlich meifibietend gegen gleich 
baare Zahlung in preußtichen Courant verkaufen. 8 er 
Schrimm, den 27. September 1844. 5 
8 Der Auktions⸗Commiſſarius Glogier. 


* ? 
7) In unſerm Verlage ſind erſchienen: Haushaltungs⸗Kalender fuͤr das Groß⸗ 
herzogthum Poſen und die angrenzenden Provinzen, ſo wie Comptoir⸗Kalender für 
das Jahr 1845. Pofen, am 2. Oktober 1844. W. Decker & Comp. 


8) WNowéjksiegarni w Poznaniu wyszly z druku: a) Nader zaje 
mujgce dzielo znakomitéj autorki Polskiej Generalowéj Rautensztrauch, 
pod tytulem; Miasta, Gery i Doliny, w 5eiu tomach, Cena exemplarza 
4 tal. Y) Dzielo elementarne dlo sz kf miejskich i gymnazyalnych: Wyboör 
Prozy i Poezyi przez A. Poplinskiego. Drugie wydanie znecznie pomno- 
zone, w cenie 20 sgr. c) Demonomania, czyli Nauka nadziemskiej ma- 
drosci przez Br. Trentowskiego, w cenie I tal. d) Portofolio Krölowej 
Ludwiki przez Hr. Raczynskiego, wis tomach, W cenie 3 tal. * ( 
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9) um den vielfachen muͤndlichen Anfragen in Betreff meiner in Nr. 236. des 

Intelligenzblattes aufgenommenen Frage zu entgehen, erklaͤre ich hiermit, daß ich 

mich nur auf ſchriftliche Anfragen auslaſſe, und die ausgeſetzte Prämie auszahlen 
werde. Poſen, den 1. Oktober 1844. 

Willſch, Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Applikant. 
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10) Do znacznych döbr potrzebuje wlasciciel rzadzey, ktöryby nad kilku 
ekonomami dozér mial i administracyà doskonale uskutecznial; bliäsza wia«. 
domos& udzieli Wilden przy ulicy Jezuickiéj Nr. 4. 


41) Ich zeige ergebenft an, daß ich mit dem 7. Oktober o. den Tanz⸗ Unterricht 
zu ertheilen anfange. Rochackl, Tanzlehrer, Waſſerſtraße Nr. 21. 
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12) Wer den am Sonntage auf dem Wege vom Sinn bis Poſen verlornen 
Bournus von Kamlot Zagörze Nr. 135. abgiebt, erhält eine gute Belohnung. 


13) Local⸗ Veränderung. Meine feit mehreren Jahren in der Waſſerſtraße 
Nr. 1. betriebene Italieniſche und Delikateß⸗Waaren⸗ Handlung verlege ich vom 1. 
Oktober ab nach Waſſerſtraße Nr. 2. in das frühere Obftfche Haus (auf derſelben 
Seite, Ecke des zwelien Viertels) und erdffne damit zugleich ein Material⸗Geſchaͤft. 
Ich empfehle mich mit allen in dieſe Branche einſchlagenden Artikeln und erſuche 
ganz ergebenſt, mir in mein neues Lokal das bis bisher geſchenkte Vertrauen folgen 
zu laſſen, wogegen ich bemüht ſein werde, allen Anforderungen zu genügen und 
durch Reellität mir auch ferner das Vertrauen zu bewahren. 
Joſeph Ephraim. 

Beſte ſaftreiche Citronen, à 8 und 9 Pf. pro Stück, füge Apfelſinen billigſt, 
feifche „grüne: Pomeranzen, beſte Schwadengräge (Manna), beſten Schweizer⸗, 
Holl. Kaͤſe, Kräuterfäfe, 6 Sgr. pro Pfund, beſte Hamburger Ochſenzungen, friſchen 
ger. Lachs, 74 Sgr. pro Pfund, feinſtes Prov.⸗Oel, Quart 20 Sgr., beſten eingem. 
Oſtind. Ingwer, ſowohl im einzelnen, als in ganzen Kruken, friſche trockene und 
marinirte Trüffeln in Glaͤſern, achte Italienſſche Makaroni's in allen Gattungen, 
7 Sgr. pro Pfund, unaͤchte 6 Sgr. pro Pfund, alle Sorten Faden⸗ und andere 
Nudeln zu auffallend billigen Preiſen, empfiehlt ! 

J. Ephra im, Waſſerſtraße Nr. 2., im frühern Obſiſchen Haufe. 


. 
14) Mittwoch den 2. Oktober friſche Wurſt und Schmorkohl-nebft Tanzvergnuͤgen, 
wozu ergebenſt einladen — Petro nella 1 


e 
14) Gisque equestre. Mittwoch den 2. und Donerſtag den 3. große Borſtellung 
der höͤhern Reitkunſt und Pferde: Dreffur in dem dazu neu eingerichteten Cirkus auf 
dem Känmereiplage von dem Kduigl. Preuß. Generals conceſſionirten Knnſtreiter 
und Direktor E. Renz. Das Nähere beſagen die Anſchlagezettel. Heute zum Bes 
ſchluß der Vorſtellung „das Zuſammentreffen zweier Freunde“ „große equeſtriſche 
Pantomime mit: Gefecht zu Pferd und zu Fuß, und einem brillanten Feuerwerk. 
Anfang der Vorſtellungen 7 Uhr, Kaſſenerbffnung 6 Uhr. Billets ſind wahrend. des 
Tages bei Herrn Falkenſtein zu haben, Abends an der Kaſſe, und gelten nur an dem 
i Tage, wo ſie gelöft werden: = BE E. num 5 7155 und 3 


1 


* 
me Teen 


